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Hessische Berufsakademie BA

Risikoerkennung, -vermeidung  
und -beseitigung 
Entwicklung und Erprobung von
innovativen Bildungsangeboten
 

Für den Mittelstand in Hessen

Teilnahmemöglichkeit

Mit der Erfahrung aus über drei Jahrzehnten hat  

sich die Berufsakademie bundesweit als verlässlicher 

Partner der Wirtschaft bewiesen. Über 20 Jahre erfolg-

reicher Entwicklung von Führungskräften zeichnen  

die Hessische Berufsakademie aus. Die Abschlüsse der 

Akademie bilden die Grundlage für erfolgreiche Karrie-

ren, denn dank des praxisorientierten ausbildungs- oder 

berufsbegleitenden Studiums stehen die Absolventen 

der Wirtschaft unmittelbar als Fach- und Führungs- 

kräftenachwuchs zur Verfügung. Dieses Angebot  

findet in Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft  

breite Zustimmung – die Absolventen der Berufs- 

akademie bieten genau das Qualifikationsprofil,  

das in einer dynamischen Wirtschaftsregion dringend 

gesucht wird.

Sie als Unternehmen können durch die Teilnahme  
am Vorhaben nur profitieren. Wenn Sie einen aktiven  
Beitrag leisten und an der Befragung teilnehmen  
wollen, kontaktieren Sie bis Ende März 2011  
die Projektverantwortlichen unter den angegebenen 
Kontaktdaten. Desweiteren besteht für Sie die Möglich-
keit als aktiv teilnehmendes Unternehmen an den 
gebührenfreien Workshops in Frankfurt und Offenbach 
am Main teilzunehmen.   

Kooperationspartner

Wünschen Sie nähere Informationen oder ein persönliches 
Gespräch? Das Projektteam steht Ihnen gerne für ein persön-
liches Gespräch zur Verfügung:
Projektleiter Hessische Berufsakademie
Dipl.-Kfm. Mark Moser 

Ansprechpartnerin
Jessica Jelinek
Fon	 069 247022-28
E-Mail	 jessica.jelinek@hessische-ba.de

V E R E I N I G U N G   D E R   H E S S I S C H E N

U N T E R N E H M E R V E R B Ä N D E

Europäische union
Europäischer Sozialfonds

Europäischer Sozialfonds
in Hessen Investition in Menschen

Europäischer Sozialfonds 
Für die Menschen in Hessen

Gefördert aus Mitteln des Hessischen Ministeriums  
für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung und der  
Europäischen Union – Europäischer Sozialfonds



Projekt für KMU in Hessen

Das Land Hessen hat es sich zum Ziel gemacht, die Leistungs-, 
Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit kleiner und mittlerer 
Unternehmen (KMU) der hessischen Wirtschaft zu verbessern 
und strukturellen Defiziten mittels eines entsprechenden  
Weiterbildungsangebots entgegenzuwirken.
 
			  Das Land Hessen setzt hierzu gezielt auf die Förderung 	
			  von Projekten und Vorhaben aus Mitteln des Europä-	
			  ischen Sozialfonds und des Landes Hessen.

Hintergrund des Vorhabens

			  Die Wirtschafts- und Finanzkrise hat in Deutschland deut-	
			  liche Spuren hinterlassen: Seit Jahren steigt die Anzahl 	
			  der Unternehmensinsolvenzen an, und zunehmend sind 	
			  kleinere Firmen von der Pleite bedroht. 2009 waren es 	
			  noch rund 30.000 Unternehmensinsolvenzen, für das Jahr 	
			  2010 wurden ca. 40.000 Insolvenzen prognostiziert.  
			  Vielen dieser Unternehmen hätte eine Hilfestellung zur 	
			  Früherkennung von Unternehmensrisiken helfen können. 	
			  Mit einem neuartigen Projekt, das die Hessische Berufs-	
			  akademie Frankfurt zusammen mit der Vereinigung der 	
			  hessischen Unternehmensverbände, der IHK und der FOM 	
			  Hochschule für Oekonomie & Management in Frankfurt 	
			  am Main durchführt, möchte sie gemeinsam mit diesen 	
			  Partnern Hilfestellungen für Unternehmer und Unterneh-	
			  men in Hessen erarbeiten. In diesen Vorhaben sollen  
			  Konzepte, Handreichungen und Materialien entwickelt 	
			  werden, die kleinen und mittleren Unternehmen helfen, 	
			  Risiken besser und effektiver zu erkennen, erfolgreicher 	
			  zu beseitigen und zu vermeiden.

 

Zielsetzung des Projektes

Das Ziel des Projektes ist es, kleine und mittlere Unter-
nehmen fit für die Erkennung von externen und inter-
nen Risiken zu machen. Dazu wird durch die FOM eine 
Unternehmensbefragung durchgeführt, um zu erhe-
ben, wie unternehmensgefährdende Risiken vermieden 
oder ggf. behoben werden können. Sie als KMU kön-
nen an dieser anonymen Befragung teilnehmen, Ihr 
Know-how in das Projekt einbringen und so an einer 
passgenauen Entwicklung der Bildungsangebote mit-
wirken.

Wir bilden Sie bedarfsgerecht und  
kostenfrei weiter

			  Aus den gewonnenen Ergebnissen und den Erfahrun-	
			  gen der Praxis werden in einem nächsten Schritt die  
			  Bildungsangebote in Form von Handbüchern und 	
			  kostenfreien Workshops entwickelt. Diese Angebote 	
			  sollen es Ihnen als KMU ermöglichen, auf Risiko- 
			  situationen gezielt und schnell reagieren zu können.

			  Auch an der Umsetzung der Angebote können Sie 	
			  aktiv mitwirken, denn die Materialien und Workshops 	
			  sind insbesondere den Teilnehmern der Befragung frei 	
			  und kostenlos zugänglich. 

			  Mit der Erfahrung aus über drei Jahrzehnten hat 		
			  sich die Berufsakademie bundesweit als verläss- 
			  licher Partner der Wirtschaft bewiesen. Die 		
			  Hessische Berufsakademie selbst kann auf 20 		
			  Jahre erfolgreicher Entwicklung von Führungskräf-	
			  ten zurückblicken. Mit ihrer praxisorientierten, 		
			  dualen Ausbildung stehen die Absolventen der 		
			  Wirtschaft als Managernachwuchs zur Verfügung. 	
			  Dieses Angebot findet in Wirtschaft, Verwaltung 		
			  und Wissenschaft breite Zustimmung. 

			  Die FOM Hochschule für Oekonomie & 		
			  Management in Frankfurt am Main übernimmt als 	
			  wissenschaftlicher Partner im Projekt die Erstellung 	
			  der einzelnen Bildungsprodukte. Die FOM wurde 	
			  1993 gegründet und 2004 als erste private Hoch-	
			  schule in NRW durch den Wissenschaftsrat 		
			  akkreditiert. Sie versteht sich als Hochschule der 		
			  Wirtschaft für Berufstätige und ist bundesweit an 	
			  20 Standorten sowie in Luxemburg vertreten.


